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Mittelbereitstellung fiir das Tiefbauamt (120.000 €)
Ausbau der Immenstetter Strafle
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Beschlussvorschlag:

Auf Antrag des Tiefbauamtes vom 08.06.2017, zuletzt erganzt mit e-mail vom 16.06.2017,
wird die HHSt. 1.6374.9501 (Gemeindestralle; Tiefbaumallnahme / Baugebiet ,Am
Himmelsweiher“- Stral’e (Raigering Nord)) um 120.000,- € aufgestockt.

Die Deckung erfolgt durch Sperrung von Minderausgaben in Hohe von 120.000,- € bei der

HHSt. 1.6393.9502 (Gemeindestrale; Tiefbaumalnahme / BG Drillingsfeld — Baustellen-
Anbindungsstral3e).

Sachstandsbericht:

a) Beschreibung der MaRnahme mit Art der Ausfiihrung
und
b) Begriindung der Notwendigkeit der MaRnahme

Fir die ErschlieBung des Baugebietes ,Am Himmelsweiher” — Stral3e (Raigering Nord) stand
zu Beginn des laufenden Haushaltsjahres 2017 bei der HHSt. 1.6374.9501 eine
Ausgabeermachtigung in Hohe von insgesamt 339.064,24 € (Ansatz 2017 in Hohe von
280.000,- € + Haushaltsausgaberest 2016 in Hohe von 59.064,24 €) zur Verfigung.

Nach Durchfihrung der Submission fir den Ausbau der Immenstetter Stralle mit Anbindung
an die Gemeindeverbindungsstralle (GVS) Aschach ergeben sich Kosten fir den
Strallenbau von 416.181,28 € (brutto), zuzlglich Planungskosten von 42.882,96 € (brutto) —
somit Gesamtkosten von 459.064,24 € (brutto).

Dadurch entsteht im Haushalt 2017 fur die Ausbau-MaRnahme bei der HHSt. 1.6374.9501
eine Deckungsliicke von 120.000,- €.

Die Mehrkosten beruhen im Wesentlichen auf dem zuvor nicht einkalkulierten Mehrausbau
des Anschlusses an die GVS Aschach (rd. 102.000,- €), der nach Absprache mit der
Gemeinde Freudenberg im Laufe des Planungsverfahrens von der Stadt Amberg
vorfinanziert und im Haushaltsjahr 2018 mit der Gemeinde Freudenberg abgerechnet wird.
Daneben fallen Zusatzkosten von rd. 18.000,- € an, weil der Ausbau wegen der hohen
Verkehrsfrequenz in die ruhigeren Sommerferien gelegt und nur mit jeweils halbseitiger
Sperrung ausgefihrt wird.




Das Tiefbauamt hat daher mit Schreiben vom 08.06.2017, zuletzt erganzt mit e-mail vom
16.06.2017, eine Aufstockung der HHSt. 1.6374.9501 (Gemeindestrale; TiefbaumalRnahme
/ Baugebiet ,Am Himmelsweiher*- Straflte (Raigering Nord)) um 120.000,- € beantragt.

Die Deckung der Mittelaufstockung kann durch Sperrung von Minderausgaben in HOhe von
120.000,- € bei der HHSt. 1.6393.9502 (Gemeindestralle; TiefbaumalRnahme / BG
Drillingsfeld — Baustellen-Anbindungsstrale) erfolgen.

Damit der Auftrag flir die Mallnahme zeitgerecht vergeben werden kann, schlagt die
Verwaltung vor, die Mittelaufstockung, wie vom Tiefbauamt beantragt, zu beschlieRen.

c) Kostenanschlag nach DIN 276 oder vergleichbar

d) Ablauf- bzw. Bauzeiten- und Mittelabflussplan

Personelle Auswirkungen:---

Finanzielle Auswirkungen:
a) Finanzierungsplan

b) Haushaltsmittel

c)Folgekosten nach Fertigstellung MaRnahme (davon an zusatzlichen
Haushaltsmitteln erforderlich)

Alternativen:---

Anlagen: ---

(Unterschrift Referatsleiter)



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6

